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Aas Waöieren auf Metall
'
.

Nachdruck verboten.

/ ^ ewiß wird sich manche Leserin des in früheren Jahren
so beliebten Radierens ans farbig grundiertemPorzellan
entsinnen, einer ganz leichten , einfachen , von jedermann

ausführbaren Arbeit.
Aehnlich jener Arbeit
ist das Radieren auf
Metall . Letzteres wird
zu dem Zwecke mit einem
mattschwarzen , einge¬
brannten Ueberzug ver¬
sehen, in welchem dann
beliebige Muster aus¬
gekratzt werden. Man
bevorzugt der Billigkeit
halber Zink und Mes¬
sing , obwohl Kupfer und
andere Metalle ebenso¬
gut dazu geeignet sind.

Da der schwarze
Grund selbst jeden Blci-
stiftstrich annimmt , so
kann ohne Schwierigkeit
frei ans demselben ge¬
zeichnet oder durchge¬
paust werden. Das
Auskratzen geschieht mit
einem spitzen , scharfen
Messer ; man hat hier¬
bei nur darauf sorgfäl¬
tig zu achten , daß die
Strichlage der Radie¬
rung sich genau den
Formen der Zeichnung
anpaßt.

Zuerst werden die
Umrisse in scharfer Ab¬
grenzung eingeritzt; dann wird das Innere der einzelnen Fi¬
guren in feinen Strichen gearbeitet, die jedoch durchaus nicht
überall gleich hell zu halten sind , denn der Grund muß als
Schattenton mitsprechen , wenn eine schöne Wirkung erzielt
werden soll . Ist die Zeichnung vollendet , so reibt man die
Platte mit einem etwas geölten Wolllappen ab . Das glänzend
ans dem schwarzen Dcckgrunde hervortretende Muster sieht sehr
hübsch aus , sowohl in dem goldigen Messing, als in dem weiß-
schimmerndcn , seinen Zink.

Fig . l.

Fig . s.

S)

Ohne Zweifel wird diese ebenso
einfache wie dankbare Neuheit sich schnell
den Beifall vieler Leserinnen erwerben.
Die Firma Wolfschmidt , Berlin 8^V„
Friedrichstraße  200,  Erfinderin dieses
schwarzen Metallüberzugs , unterhält ein
Lager von den verschiedensten , für die¬
sen Zweck geeigneten Gegenständen, die
je nach Wunsch mit oder ohne Auf¬
zeichnung geliefert werden.

Die beigefügten Ab¬
bildungen stellen dar:
(Fig . 1) ein Tischchen in
Kleeblattform, dessen mit
Holz unterlegte Zinkplatte
auf drei gekreuzten Bam
busfüßen ruht ; (Fig . 2
ein Rauchservice aus Mes
sing und (Fig . 3) einen
Photographierahmen aus
demselben Metall.

A . Brockmann.

Wäöer - WcrctzvicHterr.

— Das Nvrdseebad Wcsterlaud . aus der inecrumrauschten Insel
Sylt gelegen , hat eine in steter Zunahme begriffene Besucherzahl zu vcrzcich
neu . Der Badeort Westcrland . feiner prächtigen Lage wegen von den Bc-
suchcrn besonders bevorzugt , ist durch eine Dampsstrahenbahn mit Muul-
marsch verbunden , von wo aus eine regelmäßige Dampscrvcrbindung » ach
Hoycr stattfindet.

— Franzcnsbad , der berühmte Frauenlurort . hat da »? der regen
Kurverwaltung , in diesem Jahre wieder verschiedene neue Parkanlagen er¬
halten . Auch der Bahnverkehr hat eine Steigerung insoscrn crsahrcu . als
der Nachtschncllzug . welcher die großen böhmischen Kurorte mit Berlin ver¬
bindet , in dieser Saison für den täglichen Verkehr bestimmt worden ist.

Korre fponöenz.

Haushalt und Küche. R . B . , Wien . Um Tintenflecke von gc-
stricbenen Fußböden zu entfernen , befeuchtet man die Flecke mit Wasser , streut
etwas pulverisierte Weinsäure , Citronensäure oder Kleesäure darauf , läßt
einige Zeit einwirken und wischt dann ab . Eventuell ist diese Behandlung
nochmals zu wiederholen . Man kann auch einfach etwas Salzsäure darauf
thun , doch wird dadurch die Fußbodcnfarbe stärker angegriffen , und der
dann entstehende helle Fleck verschwindet viel langsamer , als wenn man die
oben genannten schwächeren Säuren anwendet.

Fr . v . S . , Breslan . Die Reinigung weißer Glacehandschuhe ohne
Benzin soll auch mit einer Auflösung von weißer Seife in Heiner Milch,
der man noch ein geschlagenes Eidotter und einige Tropfen Salmiakgeist
hinzufügen kann, , gelingen . Das Abreiben der Handschuhe geschieht wie ge¬
wöhnlich auf den Fingern mittelst eines Wollläppchens . Mit dieser Methode

wird zwar der vielen Personen so unangenehme Benzingernch vermieden
allein wir glauben nicht , daß sie gleich zweckmäßig sein wird.

M . N . , 'Prag . Der neuerdings patentierte Hvpfenthee besteht aus
einer Mischung von chinesischem Thee mit besonders präpariertem Hopfen,
welcher einer Gärung ausgesetzt wurde , wodurch die Bitterkeit verändert
wird . Diese Mischung soll angeblich die vielen Personen unzuträgliche Wir¬
kungsweise verbessern . Leider ist dabei vergessen , daß dadurch der angenehm
adstringierende Thcegcschmack verloren geht , welcher doch gerade der Grund
zu der allgemeinen Verbreitung des Thcegctränkes war . Handelt es sich
nur um die anregende Wirkung , so wird diese da , wo Thee unbekömmlich ist.
ungleich zweckmäßiger durch Kaffee oder Kakao (resp . Schokolade ) erreicht.
Kakao besitzt überdies eiuen sehr bedeutenden Nährwert.

Cyelamen . Mit dem Aufarbeiten schwarz gewordener imitierter Gold¬
borten befassen sich in größeren Städten besondere Geschäfte . Sie werden
auch dort eiu solches haben . Sie selbst können damit nicht viel machen , weil
Stoss darin ist ! am ehesten würde Vergolden helfen . — Pudern der Haare
kann im allgemeinen als direkt schädlich nicht bezeichnet werden , doch em¬
pfiehlt es sich, gelegentlich den Kopf gut zu waschen . Leicht und trocken er
halten Sie das Haar auch durch Tränken mit Franzbranntwein und durch
schwaches Einfetten mit gut parfümiertem Lanolincreme

Dr . P . S . , Berlin . Finniges Rind - und Schweinefleisch wurde aller¬
dings bisher vernichtet , darf aber gegenwärtig gekocht zum Verkaufe ge¬
bracht werden , da sich ergeben hat , daß dasselbe nach dem Garkochen noch
sehr wohl als menschliches Nahrungsmittel geeignet erscheint . Es läßt sich
zwar über die Zweckmäßigkeit dieser Maßregel streiten , allein es wird da
durch immerhin eine ansehnliche Menge Fleisch mehr als bisher für Nah¬
rungszwecke erhalten.

Frau Gutsbes . K . auf N . Zur Vertreibung der Blattlaus von Qbst
bäumen wird empfohlen , die befallenen Stellen mit einer ziemlich dicken
Lösung von Kolophonium in denaturiertem Spiritus zu bestreichen . Das
Auslösen hat wegen der Feuergefährlichkeit sehr vorsichtig . am besten durch
Einstellen des Lösegefäßes in heißes Wasser zu geschehen.

N . N . IM . Zum Filtrieren schlechter Trinkwässer , auch von Wein ?c.
sind Asbestporzellansilter bestens geeignet ! dieselben sind für Mikroorganismen
undurchdringlich , weshalb die durchgelaufenen Flüssigkeiten keimfrei er¬
scheinen.

Fr . vr.  B . , Wien . Ihren Zwecken werden die echten japanischen Pa
Piere (z. B . die der kaiserl . japan . Papierfabriken in Tokio ) dienen . Die
selben zeichnen sich durch ganz außerordentliche Festigkeit bei größter Ge¬
schmeidigkeit in den dünneren Sorten aus ! eiue kräftige Person ist nicht
imstande , ein solches Papier von Briefbogenstärke einzureihen.

F . L . , Linz . Zum Kitten von Lampcnglocken empfehlen wir Ihnen
etwas reinweiße Gelatine unter Erwärmen in etwas Essigsäure aufzulösen,
mit der dicken, warmen Lösung die erwärmten Bruchflächen zu bestreichen
und während des Abkühlens recht fest aneinander zu drücken . Das Ueber
gestoßene ist am nächsten Tage vorsichtig mit einem Messer abzulösen.

45 . N . . Qpotschka (Nußland ) . Vielleicht dient Ihnen zur Reinigung
der Silberdrahtgarniturcn Wasser und Seife mehr als alle die versuchten
Chemikalien . Sollte , das nicht ausreichend wirken , so werden Sie am besten
thun , die Garnitur einer Reinigungsanstalt zu übersenden . In großeil
Städten giebt es besondere Etablissements , die sich mit der Aufarbeitung der¬
artiger Gegenstände besaßen.

Julie P . , Mähren.  Alle getragenen Handschuhe lassen sich einiger
maßen gut nur schwarz färben . Durch den Gebrauch leiden nämlich die
Narben des Leders ; diese Stellen sangen dann die Farbstoßlösung stärker
ein , und das Ganze wird fleckig. Auch bei schwarzer Farbe ist dies so . doch
sind die Flecken hierbei kaum zu sehen . Zum Färben bedienen Sie sich eines
tiefen Schwarz , wie Sie solches in kleinen Farbpäckchen im Handel finden.
Gebrauchsanweisung ist denselben aufgedruckt . Bor allem wollen Sie aber
die Farblösung nur ganz dünn machen und wiederholt gleichmäßig auf-
streichen . Ein Nebelstand ist , daß das Schwarz meist nicht ganz echt zu sein

! pflegt . Uebrigens wird Ihnen jede ordentliche Färberei das Färben be-

^
sorgen , ohne daß die Handschuhe , wie Sie schreiben , gleich zerfallen.

Für den Inseratenteil verantwortlich : Karl Kühling in Berlin.
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bcppicd » Pm !I I okot/oo Serlio S .,5abr !>< I !!!!! >. >! ! ffv! orsownstr . IS S,

Die iwrrkuiäsjigüe » u, billigste » Ilotr,rolle-
Itinilo » liefert zu . üi t, —, „tti I,so » ud ^ tl I -Sö
v, Dtzd, «bei 10 IIt/ <t . Sö ^ oiu-
ünclicr liürtvl dazu 40 Uiirtot nach Ilr.
breite . I»r . tiirst . Itzgieiuiscbes »eittklvitl.t ioil Sclliit 'er , Verbaudstoff sabrik , blleniultr.

tbüu Licuteuaut , ausangs der S0cr Jahre,
sucht wegen Mangel au Dameubekanutschaftbe-
huss baldiger Verehelichungein junges, hübsches
Fräulein aus entsprechendem Staude mit größerem
Vermögen kennen zu lernen- Gefl - Briefe mit
genauer Angabe der Verhältnisse und Photo¬
graphie unter .1. 8 . St 26 an die Expedition
des „ Berliner Tageblatts " , Berlin SbV,
erbeten- Diskretion Ehrensache - Nichtkonve-nicrcndes sosort zurück-

Heirat . Pros - n-Schriftst-,jug -rüst-S0cr -(Ton¬
rist -c->, statt!- Ersch-, Witwer m- 3 talentv - Kind.
(10  j. M . n . ll Kn .s i. schönst. Geg . Südenr . sucht lie-
bensw-Deutsche,Schweiz -od-Ho !l- (Witw- od-Frl -),25—40J -m. eig. Berm-, ges-, gcbild -, häusl -, um ge¬meinsamLeben , Natur,Kunstz. genießenu- zu schas¬
sen -Ars-mitFotogr -nebst Biogr-(welcheznrülkgea-
w-) erb- unter 0n . 6402 . an die Exp - d- „ vcrl.
rnxrblnttrs, " licrlin 8IV , Diskret gegense itig

Ei» intelligenter junger Mann , Gesellschaftereines der bedeut - Weltgeschäste , Ehrist, s- oermög-,in Wie » lebend , wünscht d-Bek-eines ebcnf .reichen
Mädchen beh- bald-Verchelichungz . mach- Korrsp-erb. unter 4 . 1, . 5766 an die Expedition des
„Berliner Tageblatts " , Berlin LIV-

Kaiser-

klume

keinstei - 8eet

(Fedrüäsi-

Hoelil
Ila^er . n . ks :!.

Ilumäii . Ilokliekei imten
in

Köisenkeim.
8eli !t » niiveiil-

üvNervi.
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